
 

 

 

Lörrach, den  17.10.14 

 

 

ANTRAG Auf- und Ausbau wohnortnaher Pflegeeinrichtungen 

 

 

Wir beantragen: 

Die Verwaltung wird beauftrag: 

1. über die demographische Situation der Stadt Lörrach und ihrer Ortsteilen und die dort 

vorhandene Pflegeinfrastruktur zu berichten; 

2. über die in der Stadt Lörrach und ihren Ortsteilen zu erwartende demographische Ent-

wicklung und den sich daraus ergebenden Bedarf an Pflegeplätzen zu berichten; 

3. Vorschläge zu unterbreiten, wie eine wohnortnahe Pflegeinfrastruktur in der Stadt 

Lörach und ihren Ortsteilen realisiert werden kann und wie Träger für solche Einrich-

tungen gewonnen werden können. 

 

Begründung: 

Die Bevölkerungsentwicklung und steigende Lebenserwartung führt zu einer deutlichen Zu-

nahme der Anzahl pflegebedürftiger Menschen. Laut statistischem Landesamt wird die Zahl 

der Pflegebedürftigen von 278 295 im Jahr 20111 auf voraussichtlich 352.000 im Jahr 20302 

steigen. 

Wegen veränderter Familienstrukturen und einer Tendenz hin zur professionellen Pflege muss 

die Pflegeinfrastruktur massiv ausgebaut werden. 

Gleichzeitig haben viele Menschen den Wunsch, wohnortnah in ihrer Gemeinde oder ihrem 

Ortsteil untergebracht und gepflegt zu werden. Hier kennen sie die räumliche Umgebung, 

können Kontakt zu Familie, Angehörige und Freunde vor Ort halten und treffen nicht selten 

auch in der Pflegeeinrichtung unter den Pflegebedürftigen auf Bekannte. 

 

                                                           
1 http://www.statistik.baden-wuerttemberg.de/GesundhSozRecht/Landesdaten/Pflege/Pflege_01.asp. 
2 http://www.statistik.baden-wuerttemberg.de/Pressemitt/Pressehefte/Vorausberechnung_Pflege_2012.pdf. 

http://www.statistik.baden-wuerttemberg.de/GesundhSozRecht/Landesdaten/Pflege/Pflege_01.asp
http://www.statistik.baden-wuerttemberg.de/Pressemitt/Pressehefte/Vorausberechnung_Pflege_2012.pdf


 

 

 

Durch das Gesetz für unterstützende Wohnformen, Teilhabe und Pflege (WTPG)3 aus dem 

Jahr 2014 hat die baden-württembergische Landesregierung neue Gestaltungsspielräume für 

die Einrichtung wohnortnaher, gemeinschaftlicher Wohnformen im Sinne ambulant betreuter 

Wohngemeinschaften geschaffen und für Rechtsklarheit bei den vollständig selbstverantwor-

teten Wohngemeinschaften gesorgt. 

Ziel der SPD-Fraktion ist es, die neu entstanden Möglichkeiten zu nutzen und rechtzeitig 

Schritte einzuleiten, um im Interesse der Pflegebedürftigen und ihrer Angehörigen wohnort-

nahe Angebot zu ermöglichen. 

 

Christiane Cyperrek 

                                                           
3 http://www.landesrecht-bw.de/jportal/portal/t/f5x/page/bsbawueprod.psml?doc.hl=1&doc.id=jlr-
WohnteilhGBWrah-
men&documentnumber=1&numberofresults=43&showdoccase=1&doc.part=X&paramfromHL=true). 

http://www.landesrecht-bw.de/jportal/portal/t/f5x/page/bsbawueprod.psml?doc.hl=1&doc.id=jlr-WohnteilhGBWrahmen&documentnumber=1&numberofresults=43&showdoccase=1&doc.part=X&paramfromHL=true
http://www.landesrecht-bw.de/jportal/portal/t/f5x/page/bsbawueprod.psml?doc.hl=1&doc.id=jlr-WohnteilhGBWrahmen&documentnumber=1&numberofresults=43&showdoccase=1&doc.part=X&paramfromHL=true
http://www.landesrecht-bw.de/jportal/portal/t/f5x/page/bsbawueprod.psml?doc.hl=1&doc.id=jlr-WohnteilhGBWrahmen&documentnumber=1&numberofresults=43&showdoccase=1&doc.part=X&paramfromHL=true

